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lfd. Nr. im Biotopverzeichnis
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- Kurzbezeichnung: 
Wassergefüllte Senke mit Seggenrieden bei Schönwolde
- Kennzeichnung des Standortes: 
Der eutrophe, nasse Standort hat hauptsächlich degradierte Torfe als Substrat. Er liegt in einer Senke, die mit Wasser gefüllt ist. 
- Landschaftliche Einbindung: 
Die nasse Senke liegt in der welligen Grundmoräne des  Weichselglazials. Südlich befindet sich ein ganz ähnlicher Biotop (Nr. 28). Die 
Senke liegt nur 300 Meter westlich von der Gemeinde Schönwolde entfernt.  Direkt grenzt  das Biotop  an einen intensiv genutzten Acker.
- Vegetationseinheiten: 
Dominiert ist das Biotop von einem nassen Uferseggenried. Kennzeichnende Arten sind hier der Bittersüße Nachtschatten und die Wasser-
Schwertlilie. Im Westen der Fläche stockt ein kleines Grauweidenfeuchtgebüsch in dem auch die Ufer-Segge wächst. Umgeben ist die 
Fläche von einer eng mit den beiden genannten Vegetationseinheiten verzahnten Brennnessel-Hochstaudenflur.
- Besonderheiten: 
Das Ried ist ungenutzt und es hat sich bereits viel Biomasse angesammelt. Es wird nach Norden durch einen Graben entwässert. Das 
Wasser steht hauptsächlich im südöstlichsten Teil des Biotops. Es befindet sich eine Ablagerung von Feldsteinen im Biotop. Früher wurde 
die Fläche u.U. als Streuwiese genutzt.
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Bodenentnahme
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Carex riparia

Calamagrostis canescens Carex acutiformis Salix cinerea Urtica dioica

Caltha palustris Carex paniculata Elytrigia repens Filipendula ulmaria
Galium mollugo Iris pseudacorus Lemna minor Phalaris arundinacea
Sambucus nigra Solanum dulcamara Sparganium erectum Typha latifolia


